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TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

TOP 3 Wahl der Protokollführung 

TOP 4 Feststellung der Tagesordnung 

TOP 5 Bericht des Finanzreferats / Fragen an das Finanzreferat 

TOP 6 Behandlung vorliegender Finanzanträge 

 

I. AK Postkolonialismus – Diskussionsrunde: Rote Haut, weiße Masken 

II. Hello My Name is 

 

TOP 7 Besprechung von Protokollen 

TOP 8 Verschiedenes 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Julius Sommer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe Mitglieder des Haushaltsausschusses, 
 
hiermit lade ich Euch zur 8. Sitzung des Haushaltsausschusses 
ein. Sie findet am 10.05.2021 um 18:00 Uhr s.t. über eine Zoom-
Konferenz statt. 
Falls Euch dies aus technischen Gründen nicht möglich ist, lasst 
es uns bitte schnellstmöglich wissen. 
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Sehr geehrte Mitglieder des Haushaltsausschusses,  
ich beantrage im Namen des Arbeitskreis Postkolonialismus 150 € zur Durchführung des 
Projekts „Diskussionsrunde: Rote Haut, weiße Masken“, welches am 27. Mai 2021 online 
stattfinden soll. Hierbei geht es um eine Diskussionsrunde mit Michael Schiffmann und 
Karim Natour vom Unrast Verlag Münster. Gegenstand ist das Buch „Rote Haut, Weiße 
Masken –  
Gegen die koloniale Politik der Anerkennung“ des Autors Glen Sean Coulthard, das von 
Michael Schiffmann ins Deutsche übersetzt wurde und sich mit der Kolonialisierung und 
Enteignung der indigenen Bevölkerung Kanadas auseinandersetzt. Besonders widmen wir 
uns dabei der Frage, welche Bedeutung die im Buch dargelegten Ideen auch für Deutschland 
und seine koloniale Geschichte haben.  
Auflistung der Finanzen:  

 -  Referent*innenhonorar: 150 €  
Daraus ergibt sich die Summe 150 €, die wir hiermit beantragen.  
  

Mit freundlichen Grüßen, 

Anna Laage 

im Namen des Arbeitskreis 

Postkolonialismus  
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1. und 2. Workshop – Beats basteln mit Abelton I+II:  KW 26 und KW 27  

Für jeden Rapsong ist der Beat elementar wichtig. Beats lassen sich dabei sehr einfach selbst 
produzieren. Sabine Lange von „Trust in Wax“ bringt den Teilnehmenden des Workshops 
dabei die kostenlose Software „Ableton Live“ nahe. Weiter werden einige Grundlagen des 
Beatbastelns vermittelt, auf deren Basis im zweiten Workshop dann Erfahrungen gesammelt 
werden können. Die Teilnehmenden erhalten dabei professionelles Feedback. Im 
Vordergrund steht das Learning by Doing und die Ermutigung der Teilnehmenden eigene 
Instrumentals zu schaffen und auch von zu Hause aus aktiver Teil der Szene zu werden.  

3. und 4. Workshop – Songwriting I+II:    KW 25 und KW 28  

Die studierte Popmusikerin wird in zwei Workshops die Grundlagen des Songwritings 
erklären. Da die Workshops zur Befähigung der Teilnehmenden beitragen sollen widmet sich 
ein Großteil des Workshops auch den Songtexten, welche die Teilnehmenden bereits 
geschrieben oder begonnen haben. Die Erfahrung hat hierbei gezeigt, dass sowohl das 
Interesse an der Veranstaltung als auch an einer Folgeveranstaltung sehr hoch ist. Darum 
wird Hanna Meyerholz in einem zweiten Workshop auf den Grundlagen des ersten 
Workshops aufbauen und die in der Zwischenzeit durch die Teilnehmenden produzierten 
Songtexte gemeinsam evaluieren und Feedback geben. Die Workshops sollen im Abstand 
von 1 bis 2 Wochen stattfinden. Sollten sich nicht genügend Teilnehmende für einen 
konsekutiven zweiten Workshop finden wird der zweite Workshop erneut als 
Einsteiger*innen-Workshop angeboten. Die Erfahrung des letzten Semesters zeigte sowohl 
eine sehr hohe Anzahl an Interessierten für die erste Veranstaltung wie auch ein hohes 
Interesse der Teilnehmenden an einer Fortsetzung.  

5. und 6. Workshop – Flyer- & Plakatdesigne:   KW 21 und KW 22  

Plakate, Flyer, Veranstaltungen auf Socialmedia – Überall sind grundlegende Designskills 
gefragt, um eine Veranstaltung bewerben zu können. Wanda Lebeda hat Design an der FH 
Münster und verfügt über einen breiten Erfahrungsschatz bezüglich Veranstaltungsflyer und 
-plakate im kulturellen Bereich. In zwei Workshops wird sie eine Einführung in eine 
kostenlose Designsoftware bieten und die Dos and Don’ts der Plakat- und Flyergestaltung 
vermitteln. Auch hier steht Learning by Doing im Vordergrund. Die Teilnehmenden sollen 
beim ersten Termin erste Schritte im Umgang mit der Software wagen und für den zweiten 
Termin ein erstes Plakat/Flyer designen. Der zweite Termin besteht in einer Fortsetzung der 
Einführung in die Software, sowie der gemeinsamen Auswertung der vorgestellten Projekte 
mit professionellem Feedback durch die Referentin.  
  

7. und 8. Workshop: Gitarre I und II:      KW 23 und KW 31  

David Hahne bietet vermittelt Grundlagen des Gitarrenspiels. Dabei wird er in einem ersten 
Workshop die Basics vermitteln, um so das selbstständige Weiterlernen zu ermöglichen. In 
einem zweiten Workshop soll dann entsprechend des Wissensstandes der Teilnehmenden 
wichtige Techniken für das Zusammenspiel und die Liedbegleitung vermittelt werden. Auch 
wird er Tipps für online Jam-Sessions geben.  
  

9. Workshop – Fotobearbeitung:           KW 33  

Für den Socialmedia Auftritt von Künstler*innen, Bands und Projekten ist Fotografieren ein 
wichtiger Skill. Aus diesem Grund wird Florian Roy, professioneller Fotograf, den 




